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07.07. Herr Gerhard Heydel zum 80.
08.07. Frau Gisela Frank zum 79.
08.07. Herr Johannes Trommer zum 74.
11.07. Frau Anneliese Schneider zum 77.
12.07. Frau Helene Müller zum 97.
18.07. Frau Maria Schneider zum 74.
25.07. Frau Johanna Hering zum 88.
26.07. Herr Josef Schneider zum 79
27.07. Frau Doris Seltmann zum 81

12.07. Herr Peter Troszt zum 73.
17.07. Herr Rainer Bauer zum 76.
19.07. Herr Gerd Meyer zum 70.
27.07. Frau Ruth Hallbauer zum 77.

04.07. Frau Maria Löscher zum 76.
04.07. Herr Günter Feustel zum 75.
09.07. Herr Franz Knoblauch zum 82.
12.07. Herr Dietrich Schröder zum 77.
13.07. Herr Joachim Hadlich zum 73.
14.07. Frau Liane Stenzel zum 76.
31.07. Herr Siegfried Günnel zum 74.

XXI.
FESTIVAL MITTE EUROPA
IHR FREUNDE KOMMT ALLE ZUM FESTE
21.7, Samstag Hirschfeld, St. Michaeliskirche
19.30 Uhr

Im Vorverkauf war das Konzert bereits nach drei Tagen ausverkauft. An der Abendkasse wird
es eventuell noch Restkarten geben.

Ab 18°° gibt es wieder Speisen und Getränke in unseren bekannten Pavillons.

Mit freundlicher Unterstützung/s laskavou podporou: Gemeinde Hirschfeld

CHRONOS - chamber.world.music

DAVID ORLOWSKY TRIO

DAVID ORLOWSKY

JENS-UWE POPP

FLORIAN DOHRMANN

Klarinette

Gitarre

Kontrabass

BRÜCKE ZWISCHEN TRADITION UND MODERNE
Das David Orlowsky Trio (ehem. David Orlowskys Klezmorim) erhielt den ECHO Klassik in der
Kategorie »Klassik ohne Grenzen«. Aktuell ist das Ensemble für den Preis der deutschen
Schallplattenkritik nominiert. Der Sound dieser drei Musiker fasziniert Musikfans in aller Welt.
Das Trio zählt heute zu den richtungsweisenden Ensembles im Bereich der neuen Weltmusik.
Für ihren Musikstil mit einem unverwechselbaren klanglichen Farbenreichtum haben die
Musiker den Begriff »Kammerweltmusik« geprägt.

RESTKARTEN:
Es sind noch wenige Restkarten erhältlich bei:
Stadtapotheke Kirchberg
Lengenfelder Strasse 2
081907 Kirchberg
Tel.: 037602-66206
Fax: 037602-6183
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Öffentliche Bekanntmachung
Beschlüsse aus der GR- Sitzung am 05.06.2012

Beschluss- Nr. 32/2012

Beschluss- Nr. 33/2012

Beschluss- Nr. 34/2012

Beschluss- Nr. 35/2012

Beschluss-Nr. 36/2012

Der Gemeinderat und der Bürgermeister der Gemeinde
Hirschfeld beschließen auf der heutigen Sitzung
(öffentlicher Teil) für das Jahr 2012 eine Umlage als
Ausgleich für den im Zusammenhang mit der
Aufgabenwahrnehmung der Verwaltungsgemeinschaft
entstehenden Finanzbedarfs wie folgt:
1.

Bemessensgrundlage sind die in der Stadt Kirchberg
im jeweiligen Haushaltsjahr entstanden Personal-
kosten der Mitarbeiter der Stadtverwaltung.
Hauptamtliche Bürgermeister, Auszubildende und
Mitarbeiter in Ruhephase der Altersteilzeit bleiben
unberücksichtigt. Die voraussichtliche Gesamtumlage
der Personalkosten für das Jahr 2012 beträgt
1.491.800,00 €.

2.
Bemessensgrundlage sind die in der Stadt Kirchberg im

jeweiligen Haushaltsjahr entstanden sächlichen
Verwaltungs- und Betriebskosten der Stadtverwaltung.
Die verbrauchsunabhängigen Fixkosten bleiben
unberücksichtigt. Die voraussichtliche Gesamtumlage
der Sachkosten für das Jahr 2012 beträgt
146.500,00 €.

3. Die Mitglieder des Gemeinderates im Gemeinschafts-
ausschuss werden beauftragt, der vom Gemeinderat
beschlossenen Umlage im Gemeinschaftsausschuss
zuzustimmen.

Der Gemeinderat und der Bürgermeister der Gemeinde
Hirschfeld beschließen auf der heutigen Sitzung
(öffentlicher Teil) die Beantragung der Kapazitätserhöhung
aufgrund des in der Gemeinde Hirschfeld gestiegenen
Bedarfs in der Kindertageseinrichtung „Schmetterling“ in
Hirschfeld zum 01.07.2012 von derzeit 127 auf 137 Plätze
(davon 24 Krippenplätze, 38 Kindergartenplätze und 75
Hortplätze, davon 6 Integrationsplätze möglich).

Der Gemeinderat und der Bürgermeister der Gemeinde
Hirschfeld beschließen auf der heutigen Sitzung
(öffentlicher Teil) folgenden Sachverhalt: Gegen die
Aufstellung des Flächennutzungsplanes der Stadt Zwickau
werden seitens der Gemeinde Hirschfeld keinerlei
Einwände erhoben. Das Bauamt der Stadt Kirchberg wird
beauftragt, eine entsprechende Stellungnahme
abzugeben.

Der Gemeinderat und der Bürgermeister der Gemeinde
Hirschfeld beschließen auf der heutigen Sitzung
(öffentlicher Teil) den Abschluss des 2. Nachtrages zum
Pachtvertrag vom 20.04.1999 mit dem Fußballverein 1. FC
Weiß-Grün Hirschfeld e. V. zum Vereins- und
Mehrzweckgebäude auf dem Flurstück 432/22 der
Gemarkung Hirschfeld.

Der Gemeinderat und der Bürgermeister der Gemeinde
Hirschfeld beschließen auf der heutigen Sitzung
(öffentlicher Teil) die Vergabe der Bauleistungen zur
Dacherneuerung des Garagengebäudes im Tierpark
Hirschfeld an die Fa. Kiesl, Jörg-Peter in 08144 Hirschfeld,
Hauptstraße 68 mit einem Angebotspreis von 23.223,24 €
brutto als wirtschaftlichster Bieter.

Personalkostenumlage

Sachkostenumlage

Beschluss- Nr. 37/2012
Der Gemeinderat und der Bürgermeister der Gemeinde
Hirschfeld erteilen auf der heutigen Sitzung (öffentlicher
Teil) dem Antrag auf Vorbescheid von Frau Anke Weißflog,
wh. Dorfstr. 4 in Kirchberg OT Wolfersgrün, auf Abbruch
des straßenseitigen Gebäudes und Ersatzneubau auf dem
Flurstück 139/2 der Gemarkung Voigtsgrün das
gemeindliche Einvernehmen.

Bekanntmachung nach § 14 Abs. 2 SächsKitaG

der Gemeinde Hirschfeld für das Jahr 2011

1. Kindertageseinrichtungen

1.1. Betriebskosten je Platz und Monat, Zusammensetzung der Betriebskosten

Betriebskosten je Platz

Krippe 9 h

in €

Kindergarten 9 h

in €

Hort 6 h

in €

erforderliche

Personalkosten
705,76 325,74 190,56

erforderliche

Sachkosten
122,69 56,63 33,13

erforderliche

Betriebskosten
828,45 382,36 223,68

Geringeren Betreuungszeiten entsprechen jeweils anteilige Betriebskosten.

(z.B. 6 h-Betreuung im Kindergarten = 2/3 der erforderlichen Betriebskosten für 9 h).

1.2. Deckung der Betriebskosten je Platz und Monat

Krippe 9 h

in €

Kindergarten 9 h

in €

Hort 6 h

in €

Landeszuschuss 150,00 150,00 100,00

Elternbeitrag

(ungekürzt)
178,00 90,00 57,00

Gemeinde

(inkl. Eigenanteil

freier Träger)

500,45 142,36 66,68

1.3. Aufwendungen für Abschreibungen, Zinsen, Miete

1.3.1. Aufwendungen für alle Einrichtungen gesamt je Monat

Aufwendungen

in €

Abschreibungen 689,26

Zinsen -

Miete -

Gesamt 689,26

1.3.2. Aufwendungen je Platz und Monat

Krippe 9 h

in €

Kindergarten 9 h

in €

Hort 6 h

in €

Gesamt 14,47 6,68 3,91

2. Kindertagespflege nach § 3 Abs. 3 SächsKitaG

2.1. Aufwendungsersatz je Platz und Monat

Kindertagespflege 9 h

in €

Erstattung der angemessenen Kosten für den

Sachaufwand und eines angemessenen Beitrages zur

Anerkennung der Förderleistungen der

Tagespflegeperson ( 23 Abs. 2 Nr. 1 u. 2 SGB VIII)

entfällt

durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Beiträge zur

Unfallversicherung (§23 Abs. 2 Nr. 1 u. 2 SGB VIII

entfällt

durchschnittlicher Erstattungsbetrag für Beiträge zur

Alterssicherung (§ 23 Abs. 2 Nr. 3 SGB VIII)

entfällt

= Aufwendungsersatz entfällt

2.2. Deckung des Aufwendungsersatzes je Platz und Monat

Kindertagespflege 9 h

in €

Landeszuschuss entfällt

Elternbeitrag (ungekürzt) entfällt

Gemeinde
entfällt

Hirschfeld, 31.05.2012 Pampel
Bürgermeister
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Rentnernachmittage

Hirschfeld Niedercrinitzin und in

und ebenfalls

Sommerpause
Die Bibliothek

Sommerpause

Kindergarten "Schmetterling"

Kindergarten “Zwergenland”
und

setzen die Krabbelvormittage in der Sommerpause aus.

!

!

!

Gelbe Tonne,

Restmülltonne,

Ausnahmen

gesamtes Gemeindegebiet

Freitag, 13.07. und 27.07.

Hirschfeld und Voigtsgrün

Donnerstag, 05.07

Niedercrinitz,

Dienstag, 03.07. und 17.07.

- gerade KW:

Voigtsgrüner Weg, Lochmühle, Teichstraße und
Talsperrenweg.

Thälmannstraße (Ri. Rottmannsdorf),

Mittwoch, 11.07. und 25.07.

gerade KW -

ungerade KW - gesamtes Gemeindegebiet

Donnerstag, 05.07. und 19.07.

ungerade KW

. und 19.07.

Blaue Tonne,

Hirschfeld

Niedercrinitz

:

:

Gemeinderatssitzung
Die nächste Gemeinderatssitzung voraussichtlich am
Dienstag, dem 03.07.2012 statt. Nähere Informationen
entnehmen Sie bitte den Aushängen an den öffentlichen
Bekanntmachungstafeln.

findet

DER STAATSBETRIEB SACHSENFORST

FORSTBEZIRK PLAUEN INFORMIERT

Hubschrauber bringen Kalk in den Wäldern
aus – betroffene Waldbereiche sind für
Waldbesucher in dieser Zeit gesperrt
Vom 15. Juli bis voraussichtlich 30. Oktober werden im
Bereich des Forstbezirks Plauen 1.917 ha Wald aller
Eigentumsformen in 33 Gemarkungen gekalkt.

Die sächsischen Waldböden sind durch jahrzehntelange
schwefelbetonte Schadstoffeinträge („saurer Regen“) auf
großer Fläche tief reichend versauert und leiden auch
weiterhin unter übermäßigen Säurebelastungen. Die

Kalkung dient der Kompensation von Säureeinträgen und
zur Verbesserung der Vitalität der Waldbestände.
Bachläufe, Wiesen, Naturschutzgebiete und geschützte
Biotope sind allerdings von der Kalkung ausgeschlossen.

Mehr als 1.000 ha der zu kalkenden Wälder befinden sich in
Privatbesitz. Somit profitieren von der diesjährigen Kalkung
im Forstbezirk Plauen Waldbestände von über 500
Eigentümern. Auftraggeber ist der Staatsbetrieb
Sachsenforst, Forstbezirk Plauen. Für privat- und
körperschaftliche Waldbesitzer ist die Bodenschutz-
kalkung kostenfrei.

Auf dem Territorium der Gemeinde Hirschfeld finden
Kalkungsmaßnahmen in Teilen der Gemarkungen
Voigtsgrün, Niedercrinitz und Hirschfeld statt.

Wir bitten Waldbesucher und Waldbesitzer um
Verständnis, dass während der Befliegung der Wald aus
Sicherheitsgründen gesperrt wird. Den genauen Zeitpunkt
der Waldsperrung erfahren sie aus der örtlichen Presse.
Beeren und Pilze können nach der Kalkung bedenkenlos
verzehrt werden. Man sollte die Waldfrüchte jedoch gut
abwaschen.

NähereAuskünfte erhalten Sie zudem von den Mitarbeitern
des Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk Plauen:

Revierleiter Betreuungswald - Herr Preußner,

Tel.: 0174/3379607

Sachbearbeiter - Herr Schmidt, Tel.: 03741/104813

betroffene Kalkungsfläche rot/dunkelgrau hinterlegt

Achtung!
Friseursalon Sabine Zeisbrich informiert:
Am und  am

bin ich zu Hausbesuchen in Hirschfeld
unterwegs.
Sollten Sie auch Bedarf haben, rufen Sie mich bitte an.
Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr

und 14 bis 18 Uhr
Telefon: 037468/2491 Handy: 0152/29275910
Über neue Kundschaft würde ich mich sehr freuen, um den
Service noch lange aufrechterhalten zu können

Vielen Dank!.

Mittwoch, dem 11.07. Mittwoch, dem
25.07.2012

Sabine Zeisbrich

Zuständigkeit Straßenbeleuchtung
Gemeinde Hirschfeld

Ab sofort können sie Meldungen zu Problemen mit der
Straßenbeleuchtung an die Stadtverwaltung Kirchberg,

abgeben.
Tel.: 037602 83-173  E-Mail:

Bauamt, Frau Weck

Pampel - Bürgermeister

weck-bauamt@kirchberg.de
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Katholische Pfarrei Maria Königin des Friedens, Kirchberg
Neumarkt 23; Tel. 037602-6325 oder

Sonntags um 9:00 Uhr und mittwochs um 17:00 Uhr Hl. Messe.
Ausnahme: Zweiter Sonntag im Monat 10:00 Uhr Hl. Messe

Dienstag 10.07. 10:00 Uhr Hl. Messe im Pflegeheim „Am Borberg“
Samstag 21.07 Religiöse Kinderwoche (bis 25.07.)
Samstag 28.07. 14:00 Uhr Trauung
Montag 30.07. 15:00 Uhr Seniorennachmittag

Weitere Termine und Informationen finden Sie auf unserer
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage: www.maria-friedenskoenigin.de
E- Mail: info@maria-friedenskoenigin.de

Außerdem:

Pfarrer: Br. Vitus Laib, Tel 0160 5009617

Dienstplan
Dienstag, 10.07.2012 Vorbereitung des Grillfestes für unser Dorf zum 70. Jubiläum der Fw

Niedercrinitz
Samstag, 14.07.2012 Grillfest für unser Dorf zum 70. Jubiläum der Fw Niedercrinitz
Sonntag, 15.07.2012 10.00 Uhr Frühschoppen und Kinderfest
Freitag, 27.07.2012 19.00 Uhr Gerätehaus Niedercrinitz zur freien Verfügung in der Verantwortung

des stellv. WL
Karpe

OWL Fw. Niedercrinitz

Evang.-Luth. Kirchgemeinde St. Michaelis Niedercrinitz

Sonntag 08.07. 10.30 Uhr Sakramentsgottesdienst (Pfr. Richter)
Sonntag 22.07. 10.30 Uhr Predigtgottesdienst (Pfr. Richter)

Evang.-Luth. Kirchgemeinde St. Michaelis Hirschfeld

Evang.-Luth. Kirchgemeinde St. Michaelis Hirschfeld
Sonntag 01.07. 10.15 Uhr Gottesdienst im Pfarrhaus Hfd
Sonntag 08.07. 9.00 Uhr Gottesdienst im Pfarrhaus Hfd mit Hlg. Abendmahl
Sonntag 15.07. 14.00 Uhr Jubelkonfirmation mit Kirchenchor
Sonntag 22.07. 9.00 Uhr Gottesdienst in Wolfersgrün mit Hlg. Abendmahl (Pfr.

Baumann)
Sonntag 29.07. 10.15 Uhr Gottesdienst

Impressum:

Redaktionsschluss: jeweils der 15. des Vormonats

Herausgeber:   Gemeinde Hirschfeld, Bürgermeister Rainer Pampel; Anschrift: Hauptstraße 41, 08144 Hirschfeld
Tel.: (037607) 52 09 Fax: (037606) 52 08 verantwortlich für den Inhalt: Frau Eißmann; Internet: www.hirschfeld-sachsen.de,

E-Mail: landbote@hirschfeld-sachsen.de; Herstellung: Druckerei Müller, Crinitzberg OT Obercrinitz
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Sozialstation Obercrinitz
Am Winkel 3, 08147 Crinitzberg; Tel.:  037462 / 284-0; Fax: 037462 / 284-112
E-Mail: kontakt@sozialstation-obercrinitz.de
www.sozialstation-obercrinitz.de

Unser ambulanter Pflegedienst ist rund um die Uhr in Fragen
der häuslichen Alten- und Krankenpflege,
der Verhinderungs-/Urlaubspflege
den Betreuungsleistungen bei Ihnen zu Hause, lt. Pflegeergänzungsgesetz,
dem Fahr- und Begleitdienst und
des Betreuten Wohnens in Obercrinitz Am Winkel 3 bzw. in Kirchberg, Lengenfelder Straße 8 für
Sie da.

&

&

&

&

&

......und wieder erfolgreich....

Alljährlich findet im Kreisgebiet Zwickau ein Federball-Turnier der "100-Jährigen" statt.
Teilnehmen dürfen Doppel, deren beide Spieler ein gemeinsames Alter von mehr als 100 Jahre"auf dem Buckel"
haben.
In diesem Jahr wurde das Turnier organisiert durch die
Sportfreunde von Empor West Zwickau und gespielt wurde
am19.Mai in Crimmitschau. Am Turnier haben 7
Mannschaften aus Zwickau, Crimmitschau, Fraureuth,
Leubnitz und
Hirschfeld teilgenommen. Wie in den Vorjahren haben auch
2 Mannschaften der Sektion Federball des Hirschfelder
Sportvereins erfolgreich mitgespielt. Ältester Teilnehmer war
unser Sportfreund Dr. Klaus-Peter Schlesinger mit 72
Jahren.
Unsere Doppel erkämpften wie schon in den vergangenen
Jahren erneut vordere Plätze. Das Doppel Kai-Uwe Dörfelt
und Dr. Klaus-Peter Schlesinger wurde 2. und das Doppel
Friedrich Weichsel und Harald Martin erreichte den 3. Platz.
Gewonnen hat das Turnier das Doppel aus Fraureuth.
Wir gratulieren unseren Sportlern recht herzlich und
wünschen ihnen weiterhin viel Freude und Erfolg beim
Training und im Wettkampf.

Sektion Federball
Teilnehmer am Turnier

Öffnungszeiten im Juli:
Mittwoch bis Sonntag: 13 bis 18 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Bitte beachten Sie die weitere Telefonnummer: 0375/780740

Danksagung
Ein herzliches Dankeschön an alle, die uns zur

und zum beglückwünschten und
beschenkten.

Diamantenen Hochzeit

80. Geburtstag

Sigrid und Heinz Döhler
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Europatag? Auch in Kirchberg

Schüler in ganz Deutschland führen am 14.Mai Projekte
anlässlich des „Europatages“ durch, der auf Anregung
unserer Bundeskanzlerin durchgeführt wird, um jungen
Menschen das Thema Europa näher zu bringen. Auch an
der Mittelschule „Dr. Theodor Neubauer“ fand dieser
Europatag für alle Klassen statt.

Aber natürlich wollten wir gleichzeitig unser Stadtjubiläum
einbeziehen und so lautete unser Motto: “Kirchberg? -In
Europa!“ Während die 9.Klasse bei einer Rathausrallye
von unserem Bürgermeister Herrn Becher Interessantes
über die Stadt und ihre gewählten Vertreter erfuhr, lernten
die Schüler der 7.Klassen Wissenswertes über die
Stadtgeschichte und die Verbindung zu Garibaldi, mit dem
sie sich jetzt vielleicht sogar auf Italienisch unterhalten
könnten. Sie übten sich aber auch in der alten Technik des
Stofffärbens. Schüler der 6.Klassen wanderten auf
historischen Pfaden und erkundeten Kirchberg auf diese
Weise. Und weil wir eine französische Partnerstadt haben,
erstellten sie außerdem europäische Länderprofile.
Unsere Jüngsten, die Klassen 5, begaben sich auf eine
„Reise durch Europa“ und lernten mehr über den Euro
.Eine Referenz an unsere Heimat erwiesen die Klassen 8
der Mundartdichterin Gertrud Drechsler-Groß, deren
Gedicht „De Bimmelbah“ nicht nur gelesen,

sondern auch illustriert wurde. Die echte Schmalspurbahn
gibt es ja leider nicht mehr!

Apropos Illustrationen: Die 10.Klassen begannen heute,
Plakate herzustellen, die sicher zum Stadtjubiläum zu
sehen sein werden.

Soweit Europa. Und Kirchberg? Dafür gibt es noch zwei
weitere Projekttage.

Frau Espig
Projektbetreuerin

Oskarverleihung jetzt auch an der Mittelschule?

Die Preisträger werden nominiert.

Der erste Wanderpokal “Oskar“ geht an die Klasse 6b mit
ihrer Klassenleiterin Frau Tanja Haß.

Unsere Schüler werden
nicht für den besten Film
geehrt, nein, unsere
Schüler strahlen mit ihrer
schönen Schule um die
Wette. Die Ausgestaltung
und Pflege ihres Klassen-
zimmers ist Herzensan-
gelegenheit. Dabei sind
Sauberkeit und Ordnung
selbstverständlich. Die
beste Klasse für unseren
“Oskar“ wird monatlich
nominiert und mit dem
Wanderpokal ausge-
zeichnet.

Die Preisverleihung erfolgt in zwei Kategorien:
Orientierungsstufe Klassen 5/ 6 sowie Mittelstufe 7 bis 10.
Wer den begehrten Pokal dreimal erringt, gewinnt ein
großes Grillfest für die ganze Klasse am Ende des
Schuljahres und darf den Pokal in seinem Besitz behalten.

Aber nicht nur unsere Klassenzimmer sind besonders
schön, unsere gesamte Schule ist ein Schmuckstück.
Treten Sie ein. “Schule mit Idee“ steht im Eingangsbereich,

dreimal in Folge(!). Sie werden von der “Infonase“
empfangen. Weiter im Schulhaus am Ende des Ganges
findet sich zu jeder Jahreszeit ein entsprechend gestaltetes
Bild. Die Arbeit unserer “Holzwürmer“ durchzieht alle
Etagen vom Informationsstand bis zur liebevoll gestalteten
Sitzecke. Jeder Flur hat seine Farbe und zeigt die vielfältige
Arbeit unserer Schüler und Lehrer.An dieser Stelle sei allen
“Danke“ gesagt, die aktiv an der Gestaltung und
Ausgestaltung unser Schule mit hervorragendem
Engagement Anteil nehmen und uns ihre Unterstützung zu
Teil werden lassen. Unsere Mittelschule ist ein
Schmuckstück der Stadt Kirchberg geworden und wird
sich so zur 800-Jahr-Feier würdig präsentieren.

Unterricht auf dem „Platz der 5 Sinne“ 2012

Die Sonne erstrahlte in voller Pracht, als die 6. Klassen am
08.05.2012 gemeinsam mit Herrn Wühler und Frau Mättig
den „Platz der 5 Sinne“, ihren Sportplatz betraten.

Der Themenkomplex „Wahrnehmung und Wahrheit“ sagt
es schon: Es geht ums leibhaftige Entdecken und Erfahren.
An diesem Tag standen 5 Sinne im Zentrum der
Betrachtung, sodass die Schüler die Gelegenheit hatten,
ihre Sinne ganz bewusst zu überprüfen.

Frau Mättig probierte diese Form des Stationslernens
bereits letztes Jahr im Rahmen ihrer Ausbildung mit den
jetzigen 7. Klassen in Ethik aus. Das Feedback der Schüler
war äußerst positiv, sodass das Projekt auch dieses Jahr
durchgeführt werden sollte.

Also verwandelten Herr Wühler und Frau Mättig den
Sportplatz zu einem „Platz der 5 Sinne“

und signalisierten durch farbige Aufsteller die
verschiedenen Stationen. In Gruppen aufgeteilt und mit
einem Aufgabenzettel ausgestattet gingen die Schüler auf
Erkundungstour und erschnupperten, erschmeckten,
erfühlten (…) die Umwelt.An Station 5 angekommen,

entstanden
diese Bilder.

Auch diesmal
gingen die
Schüler mit
einem Lächeln
vom Sportplatz.

D. Mättig
A. Wühler
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Sommeraktion 2012 mit neuem Geschenk für

Blutspender des DRK

Mit ihrer Blutspende im Sommer sichern die Spender
nicht nur die Versorgung der Kliniken mit den so
wichtigen Blutkonserven, sondern rüsten sich gleichzeitig
automatisch mit einem vielseitigen Spieleset aus,
einsetzbar für Garten, Strand und zu Hause.

Wer in der kritischen Zeit der Reise-Hochsaison, die
schon fast traditionell mit einem Blutkonservenmangel
einhergeht, Blut spendet, erhält vom Entnahmeteam des
DRK-Blutspendedienstes in diesem Jahr als Dank ein
Spieleset. Die Aktion geht in Sachsen drei Monate bis
Ende September. Dieses Präsent gibt es nur beim DRK.

Bitte helfen Sie mit Ihrer Blutspende und nehmen Sie an
der Sommeraktion teil.

Eine gute Gelegenheit dazu besteht am Termin:

Blutspendetermine im Monat JULI 2012

Montag, 2. Juli 2012 BLANKENHAIN, HAUS DES GASTES Schlossblickstr. 6a 15:30 18:30
Dienstag, 3. Juli 2012 ZWICKAU AWO-TREFF AM KOSMOS C. Kosmonautenstr. 9 15:00 18:30
Mittwoch, 4. Juli 2012 FRAUREUTH, E. GLOWATZKY HALLE Zwickauer Str. 8a Foyer 16:00 19:00

Donnerstag, 5. Juli 2012 MOSEL, GKN Driveline Deut.GmbH Glauchauer Str. (Kantine) 13:30 15:30
Donnerstag, 5. Juli 2012 WERDAU, DRK ALTES SCHÜTZENHAUS Zwickauer Str. 37 14:00 18:30

Freitag, 6. Juli 2012 NEUKIRCHEN, Ev.-Luth. Kantorat Pestalozzistr. 32 geg. Kirche 15:00 19:00
Samstag, 7. Juli 2012 ZWICKAU, DRK-KREISGESCH.STELLE Max-Pechstein-Str. 11 08:30 12:00
Samstag, 7. Juli 2012 ZWICKAU, DRK-PLASMAZENTRUM GLÜCK-AUF-CENTER 09:00 13:00

Montag, 9. Juli 2012 ZWICKAU, ARBEITSAGENTUR Pölbitzer Str. 9 A 12:00 15:00
Montag, 9. Juli 2012 CAINSDORF, GRUNDSCHULE Kirchstraße 14:30 18:30

Dienstag, 10. Juli 2012 KIRCHBERG, GRUNDSCHULE Schulstr. 4 Markt 15:00 18:30
Mittwoch, 11. Juli 2012 OBERCRINITZ, SOZIALES ZENTRUM Am Winkel 3 15:00 19:00

Donnerstag, 12. Juli 2012 NEUPLANITZ, ADAM-RIES-SCHULE Ernst-Grube-Straße 78 15:00 19:00
Donnerstag, 12. Juli 2012 MÜLSEN St. JACOB, JACOBUSHAUS E.-Schnelller-Str. 19A 15:00 19:00

Freitag, 13. Juli 2012 ZWICKAU, DRK-PLASMAZENTRUM GLOBUS,Äu. Schneberger Str.100 07:00 12:00
Samstag, 14. Juli 2012 WERDAU, JOHANN.-UNFALLHILFE Uferstraße 31 09:00 12:00

Montag, 16. Juli 2012 CRIMMIT.HAUS D. SOZIAL.DIENSTE Zwickauer Str. 51 13:00 18:30
Mittwoch, 18. Juli 2012 HARTENSTEIN,VEREIN, Bahnhofstr.29 (ehem.Sozialst.) 13:00 18:30

Donnerstag, 19. Juli 2012 WILKAU-HASSLAU, ASB SENIORENZ. Am Markt 3 13:00 18:30
Montag, 23. Juli 2012 ZW.-PÖLBITZ, DITTESSCHULE Leipz.Str. Eing. Mühlpfortstr. 15:00 18:30
Montag, 23. Juli 2012 FRAUREUTH, E. GLOWATZKY HALLE Zwickauer Str. 8a Foyer 14:30 19:00

Mittwoch, 25. Juli 2012 WERDAU, JOHANNITER-UNFALLHILFE Uferstr. 31 15:00 18:30
Freitag, 27. Juli 2012 ZWICKAU, DRK-PLASMAZENTRUM GLÜCK-AUF-CENTER 14:00 19:00
Montag, 30. Juli 2012 LICHTENTANNE, BÜRGERHAUS Hauptstr.39 14:30 18:30

Dienstag, 31. Juli 2012 ZWICKAU, DRK-BLUTSPENDEDIENST Karl-Keil-Straße 33a 13:00 18:30
Dienstag, 31. Juli 2012 LANGENWEISSBACH, KIRCHE, gegenüber Schule, Schulstraße 15:00 19:00

Fleißige Hände gesucht!
Willkommensgruß für Babys im

Landkreis Zwickau

Sie können stricken und haben ein Herz für Babys? Dann
greifen Sie zu Ihren Nadeln und machen mit! Denn: Die
Koordinierungsstelle des Netzwerkes zur Förderung des
Kindeswohls sucht „Fleißige Hände für kleine Füße“. Mit
selbst gestrickten Söckchen sollen die neuen Erdenbürger
und ihre frischgebackenen Eltern auf besondere Weise im
Landkreis willkommen geheißen werden. Es gilt, so viele
Babysöckchen wie möglich zu stricken. Je mehr
Babysöckchen Sie stricken, umso mehr Babyfüße können
sich darüber freuen. Ihre kleinen Werke werden nämlich
dann von den Familienbegleiterinnen des Jugendamtes
übergeben, die neugeborene Kinder und ihre Eltern zu
Hause besuchen. Abgeben können Sie die gestrickten
Babysocken in einer der Bürgerservicestellen des
Landkreises Zwickau. Dort liegen auch kleine Karten aus,

damit Sie ihren Babysöckchen einen persönlichen Gruß
oder Wunsch mit auf den Weg geben können. Wenn Sie
dort Ihren Namen und Ihre Adresse beifügen, geben Sie
der Familie die Möglichkeit, sich bei Ihnen zu bedanken.
Sie können die Babysöckchen aber auch per Post an die
Koordinierungsstelle des Netzwerkes Kindeswohls
senden.

Bürgerservicestellen in Ihrer Nähe: Königswalder Str. 18 in
Werdau bzw. Werdauer Str. 62 in Zwickau. Öffnungszeiten:
Montag: 8.00 - 16.00 Uhr, Dienstag: 8.00 - 18.00 Uhr,
Mittwoch: 8.00 - 12.00 Uhr, Donnerstag: 8.00 - 18.00 Uhr,
Freitags von 8.00 - 12.00 Uhr. „Kinder erfrischen das Leben
und erfreuen das Herz.“ (Friedrich Schleiermacher) In
diesem Sinne laden wir Sie herzlich zum großen Stricken
ein. Überraschen Sie die Neugeborenen im Landkreis mit
Ihrem kleinen Werken, los geht`s!

Netzwerk zur Förderung des Kindeswohls
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